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Stellenausschreibung 

 
 

Die Verbandsgemeinde Nieder-Olm sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

 

Sozialpädagog*in (m/w/d) / Dipl.-Pädagog*in (m/w/d) / 

Dipl.-Sozialarbeiter*in (m/w/d) / Bachelor of Arts (m/w/d)  

 

zur Unterstützung bei Kinderschutz- oder Beratungsfragen in den  

kommunalen Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Nieder-Olm. 

 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit (max. 33 Std./Woche). 

 

 

Wir wünschen uns: 

 

 eine abgeschlossene Ausbildung bzw. ein abgeschlossenes Studium als Sozialpädagog*in 

(m/w/d) / Dipl.-Pädagog*in (m/w/d) / Dipl.-Sozialarbeiter*in (m/w/d) / Bachelor of Arts 

(m/w/d) / Bachelor Erziehungswissenschaften (m/w/d) 

 sicheres und freundliches Auftreten 

 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 

 hohe Einsatzbereitschaft, selbstständiges Arbeiten sowie Teamfähigkeit 

 Bereitschaft die Arbeitszeit auch auf Nachmittage zu verteilen 

 Berufserfahrung im Bereich Jugendarbeit und Kindertagesstätten 

 eine zuverlässige, motivierte und flexible Mitarbeit  

 pädagogisches Fachwissen und Beratungskompetenz 

 

 

Wir bieten Ihnen: 

 

 leistungsgerechte Vergütung sowie leistungsorientierte Prämien 

 Unterstützung bei der Kinderbetreuung zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

(Kindertagesstätte, Betreuungsangebote, Ferienprogramm-Teilnahme etc.) 

 eine überwiegend arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 

 Betriebliches Gesundheitsmanagement (u.a. Fahrradleasing, kostenlose Getränke) 

 Möglichkeit zur Inanspruchnahme des Deutschland-Job-Tickets 

 regelmäßige und kostenfreie Fortbildungsmöglichkeiten 

 

 

Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören: 
 

 beratende Unterstützung in den Bereichen Kinderschutz, Netzwerk und Kooperation 

 erweiterter Ausbau als Bindeglied der verschiedenen Netzwerkpartner 

 Zusammenarbeit mit dem Elternausschuss, Kindertagesstättenbeirat, Familien und  

Institutionen 

 qualifizierte Beratung von Kita-Leitungen und pädagogischen Fachkräften 

 Unterstützung bei der Förderung von Kindern 

 familienorientierte Beratung in Erziehungsfragen, Bildung und Kinderentwicklung 



 

 

Die Eingruppierung erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD Sozial- und Erziehungsdienst  

bis zur Entgeltgruppe S 12. 

 

 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Kempf gern unter der Telefonnummer 06136 69 12150  

zur Verfügung. 

 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen im pdf-Format richten Sie bitte  

bis zum 06.04.2025 per E-Mail an bewerbung@vg-nieder-olm.de oder per Post an: 

 

 

Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm 

Personalangelegenheiten 

Kennwort „Sozialpädagoge VG“ 

Pariser Str. 110 

55268 Nieder-Olm    

 

 

Bei schriftlicher Bewerbung bitten wir Sie, Ihre Unterlagen nur als Kopien (ohne Bewerbungsmap-

pe) einzureichen, da eine Rücksendung nicht erfolgt. Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach 

Abschluss des Verfahrens wird garantiert. 

 

Die Verbandsgemeinde Nieder-Olm fördert aktiv die Gleichbehandlung aller Mitarbeitenden.  

Wir wünschen uns ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von  

Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund, der Religion, der Weltanschauung 

oder der sexuellen Identität. 

 

Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, 

sofern eine Unterrepräsentanz i.S.d. Landesgleichstellungsgesetzes besteht und soweit nicht in 

der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Bewerbungen von Menschen mit 

Behinderung sind ausdrücklich erwünscht. Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Qualifi-

kation bevorzugt eingestellt. 

 


